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Von Die_Katzenhai

Prolog: Es war einmal vor langer Zeit

Es war einmal ein kalter, grauer Tag im Oktober, als unsere drei jungen Helden sich
tapfer auf den Weg machten, um in den Kampf zu ziehen. Einen – mehr oder weniger –
epischen Kampf gegen eine Geschichte, die ihre Grundfesten an den Glauben des
deutschen Naruto-Fandoms zutiefst erschüttert hatte.
„Ich habe schon jetzt keine Lust darauf“, beschwerte sich einer dieser jungen Helden.
Er war klein, wirklich klein, hatte blaue Haare und Piercings im Gesicht. Hideaki, so der
Name dieses tapferen Reckens. „Das wird doch sowieso scheiße.“
Die einzige Frau unter ihnen, eine noch kleinere Frau mit roten Haaren, tätschelte ihm
den Kopf. Sie wurde Hoshiko genannt. „Nimm es nicht so schwer, Brüderchen.“ Sie
lächelte ihn an, wie man ein kleines Kind, das trotzig war, anlächelte. „Immerhin
werden wir dafür bezahlt.“
Sie richtete den Kragen ihres Mantels auf, straffte ihn mit einer schnellen
Handbewegung und lief mutig erhobenen Hauptes weiter. „Beeilt euch, wir sind bald
da.“
Nun mischte sich der dritte Held, ein junger Mann mit braunen Haaren und grünen
Augen in das Gespräch mit ein. Er war Shouta und nicht ganz so klein wie Brüderchen
und Schwesterchen. „Da vorne?“
Er deutete mit dem Kopf auf ein Gebäude. Ein verlassenes Kino. So kreativ und so.
„Genau so ist es.“ Hoshiko lächelte zufrieden und öffnete die Tür zu diesem
wunderschönen Gebäude, sobald sie da waren und sah ihrem Bruder hinterher. Das
blaue, kleine Geschoss machte sich gleich auf den Weg zu dem Tresen, an dem die
Popcornmaschinen standen. Natürlich, da das Kino leer stand, musste weder etwas
bezahlt noch angestanden werden.
„Wann kommen eigentlich unsere Gastkommentatoren?“ Während er sich Popcorn in
den Mund stopfte, blickte sich Hideaki neugierig in der Halle um.
Genau in diesem Moment flog eine Tür mit einem dramatischen Knall auf. In dem
Türrahmen standen zwei Männer in furchtbar epischen schwarzen Mänteln mit roten
Wolken. Team Zombie.
„Da sind sie“, beantwortete Shouta die Frage überflüssigerweise. „Schön euch zu
sehen“, fuhr er fort, „ihr seid bereit, nehme ich an?“
„Sprecht nicht, fangt an. Dann haben wir das schneller hinter uns.“ Kakuzus Stimme
war lieblich und die Herzchen konnte man schon fast in der Luft herumschwirren
sehen.
Unsere drei jungen Helden waren begeistert. Das übriggebliebene Mitglied Team
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Zombies, Hidan, ebenfalls, allerdings mussten sie zugeben, dass Kakuzu recht hatte.
Je schneller sie anfingen, desto eher waren sie fertig.
Kaum eine Minute später saßen unseren tapferen Protagonisten in den bequemen
Sesseln, aßen Popcorn und starrten auf die Leinwand, auf der nun Worte auftauchen.
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Und damit begann ein Kampf gegen etwas, das so unfassbar und erschreckend war,
dass es selbst Akatsuki nie erlebt hatte.

* Nicht der originale Titel
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